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E. Churf. G. Capellan, Herr Magistro Spalatino, etliche punct, so der Erwirdige
Her Carolus von Miltitz Bepstlicher Heyligkeit Commissarius, an E. C. G.
mich belangend, hat gesonnen, nemlich das ich hynfnrter stille steen solle, vnnd
nichts newes ansahen 3). Wie wir dan4) zu Aldenburgk beschlossen. Nu weyß Gott,
daß mein gantzer ernst gewesen, vnd [ich] frohe war, das das Spills alßo solt
eyn Ende haben, als vill 6) an myr gelegen, vnnd ich mich desselben pacto so steyff
gehaltenn, das ich Her Silvester Prierats replicam 7) habe lassen fahren, wiewol
ich darynne groß vrsach, darzu vieler meyner Widdersacher trotzigen Spott ver¬
achtet, auch Widder meyner Freund Radt, geschwigen habe: So doch unser Beschluß,
wie Herr Carolus 8) wol weyß, also gestanden ist, das ich geschweygen wolt, so
ferne meine Wiederpart auch schwige. Nu aber Doctor Ecke unverwarneter sache
mich alßo angreyfft, das er nit meyn, snndern der gantzen E. C- G. Universität
zu Wittenberg schand und vnehr suchen vermergkt wirbt vnnd vill tapsfrer Leudt
achten, er sey zu ber sachen erkaufst, hatt mir solch wetterwenbische hynberlistige
Griff nicht wollen gepüren zu uerachten 9), noch bie warheyt ynn solchem spott zu
stecken lassen. Dann solt man myr bas Maul zupinben, vnnb eynem iglichen
anbern auffthun, kann E. F. G. wohl ermessen, bas bann auch ber wol an mich
fallen wurbt10), ber sonst villeicht mich nit ansehen burffte. Nu bin ich noch von
Hertzen geneygt E- C. F. G. treuen Rab gehorsamlich folgen, vnnb aller weg still
steen, so sie auch still stehn, ban ich wol mehr zu schaffen, vnnb meyne lußt barynne
nit gesucht wirbt. Wo aber nitt, bitt ich E. C. F. G. gar vnbertheniglich, wolt
mirs nitt für vnngnaben"), bann ichs auch ym gewissen nicht weiß zu tragen,
die warheyt zu laßen. Dann4) wiewol bie possition Bepstliche Heylikeit antrifft,
hab ich boch müssen, ber Disputation weyß nachzufolgen, bas wibberspill halten,
allzeyt mit Vürhehalt aller unterthenigkeit vnnb gehorsam bes Heyligen Römischen
Stuels. GOtt spar Ew. C. F. G. seeliglichen, Amen. Geben zu Wittenberg am
Sonntag Invocavit12), 1519."

(D. Cypriani, Reform.-Urkunden I, S. 389.)

3) nichts Neues anfangen. 4) denn. 6) Spiel. ®) soviel. 7) Gegenschrift, Streitschrift.
8) K. von Miltitz. 9) verachten — nicht beachten. 10) angreifen würde. n) zu Ungnade halten.
lf) Mitte Februar.

fo) Die Disputation in Leipzig. 1519.

1. Herzog Georg schreibt an Dr. Eck. 1518, 31. Dezember.

(Wir haben Euer Schreiben erhalten unb) „solchs zu besonberm gnebigem
gefallen von euch vormerkt, bas yr unsere universitet vor anbere hirzu erwelet.
Wollen uns auch zu euch genzlich vorsehen, das solche disputation nicht geferlicher
weyse, besonder alleyn zu erkundung der warheit und das dyeselbig an tag möcht
bracht2), von euch gesucht und gebeten werde. Darauf wir auch den theologen
unser universitet besehil3) gethan4), euch zuzulassen und disputirens zu vor-
gonnen . . . Freytags noch 5) innocentum anno etc. 18."

(Geß, Akten etc. I, 66. Stück.)

J) sondern. 2) gebracht. 3) Befehl. 4) am 30. Dezember. 8) nach.
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